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Motivation 

Die HamnetDB liefert eine in der Gemeinschaft akzeptierte Instanz zur 

Verwaltung von Knotenstandorten und deren IPs. 

 

Idee: 

• Erstellung von Abdeckungskarten der Benutzereinstiege für das 

HamNet und Integration der Karten auf hamnetdb.net 

• Implementierung einer Software nach dem Vorbild von Radio Mobile 

oder Splat! 

• Stetige Aktualisierung der Karten 

 

Anwendung: 

• Planungswerkzeug für Netzinstallation  

• User Zugang 
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hamnetdb.net 

• hamnetdb ist ein Online Verzeichnis bestehender HamNet 

Knotenpunkte 

• Es wird eine deutschlandweite Karte mit markierten Stationen zur 

Verfügung gestellt (Startseite -> Map) 

Dipl.-Ing. Ralf Wilke, IHF, RWTH Aachen University 

)))))))))) 

3 



hamnetdb.net – Beispiel Aachen 
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Notwendige Erweitungen 

Diese Karte soll in ihrer Funktionalität erweitert werden: 

• Einblendung von Abdeckungsvorhersagen für jede Station mit 

Userzugang möglich (auch mehrere gleichzeitig: Welcher Zugangspunkt 

eignet sich am Besten?) 

• Ggf. Wahl der Frequenz für User-Zugang (2,4 GHz oder 5,7 GHz) 

• Optional: Einstellung Wetterverhältnisse (Regen, Schnee) 

• Optional: Einstellung der Empfängerdaten (Antenne, Höhe...) 
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Beispiel modifizierte Karte 

Hier ist die Abdeckung von drei überlagerten Stationen angezeigt: 
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Schematik der Software )))))))))) 
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Ausgangspunkt: Station mit User Zugang (Lat/Lon, Höhe, EIRP, Frequenz) 

 

SRTM und Abdeckungsdaten bereitstellen 

 

Gebiet um die Station in Pfade aufteilen 

 

 Für jeden Pfad berechnen inwieweit die 1. Fresnelzone frei von Hindernissen ist 

 

Darauf basierend die Gewichtung für die beiden Ausbreitungsmodelle festlegen 

 

„Two Ray Method“ 

„Irregular Terrain Model“ v.1.2.2 

(auch Longley-Rice Modell) 
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Weiteres Vorgehen 

• Programmierung der Ausbreitungsprediktoren 

• Modifizierung des Quellcodes von hamnetdb.net zur 

Erfassung der notwendigen Daten bei Knoten mit User-

Zugängen 

• Modifizierung der Kartenansicht, um Abdeckungskarten 

einzeln einblenden zu können 

• Erstellung einer Gesamt-Karte mit kombinierter Abdeckung 

aller Benutzerzugänge 
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